ZOOM ZOOM im Sauerland 
07.-10.06.07

1.Tag

Am Donnerstag, den 07. Juni trafen sich um 9.00 Uhr 10 MX-5 an der Raststätte Lohnetal um einer Einladung  des MX-5 FOR FUN MÖHNESEE Clubs ins Sauerland zu folgen.

Dabei waren:

Uschi und Klaus, Karin und Herbert , Isolde und Martin , Steffen und Oswald, Gerd, Kerstin und Jo,  Angelika und Heribert, Marco, Walter, Henning, Klaus  und  Dieter .

Nach kurzer Begrüßung ging es  weiter auf der A7 Richtung Norden.

An der Raststätte Riedener Wald wurde ein schneller Kaffeestopp eingelegt und unser Thoshy aufgegabelt .

Weiter ging’s dann zu elft .

Mittagessen gab’s um 12.30 im Landgasthof Rhönhof in Hünfeld, wo wir der armen Bedienung und dem Koch einigen Stress bereiteten ....standen sie doch vor dem Problem 19 Leute auf einmal ohne Anmeldung verköstigen zu müssen.

Sie habens geschafft und so fuhren wir um 14.00 Uhr  weiter.

Nach einem weiteren kurzen Stopp kamen wir dann am Nachmittag am Hotel Rodelhaus in Arnsberg ziemlich sonnenmüde an.

Nach Dusche und frischen Klamotten sahen wir der angekündigten Rundfahrt um den Möhnesee schon wieder erwartungsvoll entgegen.

Pünktlich um 18.00 wurden wir dann von unseren Gastgebern Johanna und Wolfgang zum Autohaus Mazda- OTTERSTEDDE abgeholt.

Dort erwarteten uns leckere Wurstsemmeln und kühle Getränke. Auch konnten wir viele Mitglieder des Clubs MX-5 for fun Möhnesee kennenlernen.

Anschließend folgten wir Harry auf einer schönen Tour rund um den Möhnesee. Nach einer Dreiviertelstunde langten wir wieder bei unserem Hotel Rodelhaus an ,wo wir an schön gedeckten Tischen ein leckeres Abendessen serviert bekamen.

Wir beschlossen den Abend auf der Terrasse unterm romantischen Sternenhimmel.

2.Tag

Nach erfrischendem Schlaf und ausgezeichnetem Frühstück ging’s um Punkt 9.00 wieder zum Autohaus Otterstedde, von wo wir um 10.15 – wieder mit Harry an der Spitze – zu unserer großen Sauerlandtour aufbrachen.

Anfangs gab’s zwar ein paar kleine Schwierigkeiten mit dem Kolonnenfahren , aber nach dem ersten Stopp am Sorpesee ließ sich auch der skeptische Harry von unserer altbewährten Fahrweise  überzeugen. 

So ging’s dann wesentlich entspannter zur nächsten kleinen Rast , dem Gasthof „Faule Butter“ .

Nach einer halben Stunde hieß es wieder „Aufsitzen!“ und wir fuhren weiter durch schöne romantische Landschaften.

Um13.10 erreichten wir den Rhein Weser Turm, unser Ziel für das Mittagessen. In rustikaler Umgebung gab’s ein deftiges Mahl und anschließend ein paar faule Momente, bevor es  um 14.30 wieder weiter ging.

Unser nächstes Ziel war das Autohaus Mazda Witteler, wo wir zu Kaffee und Kuchen eingeladen wurden. Den ließen wir uns in dem wirklich tollen Ambiente des Verkaufsraumes auch schmecken. Abschließend wurde noch ein Foto von unseren „Gefährten“ gemacht und um ca. 16.45 brachen wir zur letzten Etappe auf.

Nach einem kleinen Stopp bei einem Getränkemarkt kamen wir so gegen 18.45 beim Restaurant Möhnehof Samer an.

Nach dem hervorragenden Abendessen wurde noch ein bisschen „gequizzt“: Unsere Gastgeber testeten ihr eigenes und unser Wissen übers Sauerland. 

Nach tatkräftiger Hilfe durch sehr liebe Einheimische standen bald die Sieger fest: Team NU-DD 648 und Team UL-KU 909 belegten miteinander den 1.Platz.

Den meisten Applaus erntete aber unser Team ES-MX 540, das sich ein paar wirklich lustige Antworten hat einfallen lassen.

Ausklingen ließen wir den Tag wieder auf der schönen Terrasse des Rodelhaus.

3.Tag

Auch am Samstag ging’s um 9.00 wieder zum Autohaus Otterstedde und von da zur Sperrmauerbesichtigung.

Also erst mal parken  - immer wieder ein interessantes Spektakel – und dann ein Stückchen zu Fuß zum Kraftwerk. Dort erwartete uns eine sehr nette Führerin, die uns  Konstruktion , Arbeitsweise und Geschichte der Möhneseetalsperre erklärte.

Auch sahen wir einen Film zum Thema.

Nach einem weiteren Fußmarsch kamen wir am Eingang zur Sperrmauer an. Da es dort unter kalt ist, wurden erst mal die wohlweislich mitgebrachten Jacken angezogen.

Dann ging’s in den Vorraum zum  unterirdischen Kontrollgang und von da in die Tiefe.

Es war da unten tatsächlich kalt und auch nass, und so waren nicht wenige froh, nach ca. 20 Minuten wieder an der Oberfläche erscheinen zu dürfen.

Nichts desto trotz, war diese Exkursion wirklich interessant und lehrreich.

Anschließend fuhren wir in zwei Gruppen zurück nach Neheim ,um unsere MX für ihren Auftritt auf dem Domplatz fein zu machen.

Angeboten wurde eine SB-Hochdruckwäsche oder für die verwöhnteren eine exklusive Pseudo- Handwäsche.

Leider machte allen beiden Gruppen der Wettergott einen kleinen Strich durch die Rechnung. Nach erfolgter Reinigung und auch Trocknung per Hand fing es an zu regnen. Nur 10 Minuten lang, aber es genügte, um eklige Wassertropfen auf dem Lack sehen zu lassen.

Nach dem Treffen beim Autohaus fuhren wir dann um 14.00 im Convoy in die Fußgängerzone auf den Domplatz.

Dort wurden unsere Gefährte dekorativ aufgestellt und sollten dann zwei Stunden lang von Passanten bewertet werden.

Die Besitzer konnten sich derweil an Gulaschsuppe , Eis oder Kaffee und Kuchen gütlich tun.

Manch einer rührte auch kräftig die Werbetrommel für seinen fahrbaren Untersatz.

Ab 16.00 konnten wir dann wieder ins Hotel fahren, um uns selber für unseren Auftritt zur großen ZOOM ZOOM Sauerland Party fein zu machen.

Um 18.30 wurden wir bei strömendem Regen  von Johanna und Wolfgang in unseren persönlichen Taxis abgeholt.

Gefeiert wurde dann im Sportlerheim in Oberense. 

Es gab leckeres Essen und Unmengen zu Trinken, Supermusik und grenzenlos gute Laune.

Beim Verkünden der Sieger des „Schönheitswettbewerbs“ waren mal wieder die Ulmer vorn: Oswald, Klaus und Thoshy standen auf dem Treppchen.

Von unserer Seite kamen dann noch  ein paar Geschenke für unsere Gastgeber, ansonsten wurde viel gelacht ein bisschen getanzt und ein bisschen mehr getrunken.

Gegen 1.00 wurden alle Ulmer wieder ins Hotel verfrachtet. Besonders lieben Dank an Johanna und Wolfgang , die unermüdlich und stocknüchtern sehr angeheiterte Ulmer durch die Gegend kutschieren mussten.

4.Tag

Nach der Verabschiedung durch Johanna und Wolfgang und Inga und Frank brachen wir um 9.45 in Richtung Ulm auf. Ohne größere Probleme kamen wir alle pünktlich zu Hause an.

Vielen Dank an alle Sauerländer, allen voran Johanna und Wolfgang, dann an Harry, Norman ,Ralph, Peter ,Inga , Frank , Magret, Udo, Christel und ……und alle andern!

Besonderen Dank an die Autohäuser Otterstedde und Witteler!

Programm Sauerlandtour vom 07. – 10.06.07
Unterkunft:

Hotel: Waldhaus Rodelhaus · Zu den Drei Bänken · 59757 Arnsberg · Tel. 02932-97040. 

Auf dem Weg zur Unterkunft ist eine Tankstelle.  „Im Ohl“, dort wurden Sonderpreise für Autowäsche verhandelt. Leider war bei den Spritpreisen nichts zu machen (es ist die gün-stigste Tanke am Ort) aber ihr bekommt die „normale“ Autowäsche statt für 6.90 €, für nur 5,00 € und die Handwäsche statt für 24,5o € für 20.00 €. Für die Handwäsche bitte tel. an-melden.  Die Tel.-Nr. gibt es vor Ort 

Nach der Ankunft werden wir abgeholt zum Treffen um 18.00 Uhr am Autohaus Otterste-dde. Dort gibt es einen Imbiss (ist in der Kostenpauschale enthalten).
Donnerstag Begrüßung im Autohaus
Anschließend fahren wir eine kleine Tour und kommen danach wieder zu unserer  Unter-kunft. Dort findet später auch ein gemeinsames Abendessen statt, mit ausgiebiger Gele-genheit sich kennen zu lernen. (Kosten trägt jeder selbst.)

Am Freitag werden wir nach dem Frühstück am Rodelhaus abgeholt.

Wir treffen uns zur großen Sauerlandrundfahrt am Autohaus Otterstedde. Unterwegs ist die eine oder andere Pause eingeplant. Wir sind zum Mittagessen am Rhein-Weser Turm in Kirchhundem  (Kosten trägt jeder selbst). Danach geht’s Richtung Brilon zum Autohaus Mazda Witteler, wo wir zum Kaffee eingeladen sind.  Nach kurzem Aufenthalt dort geht’s zurück zum Möhnesee wo wir am Abend im Clublokal der Möhneseeer, Möhnehof Sämer zu Abend essen (Kosten trägt jeder selbst). Von hieraus könnt ihr dann jederzeit selbst zurück zum Hotel fahren (Wegstrecke wird vor Ort bekannt gegeben).

Am Samstag werden wir um 9.00 Uhr wieder am Rodelhaus abgeholt.
Treffen am Autohaus Otterstedde 10.00 Uhr, Abfahrt zur Mauerbesichtigung an den Möhnesee.

Info zur Sperrmauerbesichtigung

Die Führung dauert etwa 2 Std. (Kosten sind in der Pauschale enthalten). Unbedingt warme Kleidung mitnehmen (in der Mauer ist es „lausekalt“). Wer nicht in die Mauer will, kann auf der Mauer spazieren Gehen. Dort sind ausreichende Möglichkeiten sich zu beschäftigen bis die „Mauergänger“ zurückgekommen sind. Anschließend habt Ihr die Gelegenheit, eure MX-5 für eine Präsentation in der Fußgängerzone herzurichten.
Info zur Ausstellung in der Fußgängerzone

Wir stellen unsere MX-5 zur Schau, das Autohaus Otterstedde hat einen Wettbewerb vor-

bereitet. Der schönste MX-5 soll von den Passanten gewählt werden. Unter den Ein-sendern wird ein Wochenende mit einem MX-5 NC verlost. Die Presse wird anwesend sein und vom örtlichen Werbering wird für unser leibliches Wohl gesorgt (kostenlos). Auch die Besitzer der 3 schönsten Fahrzeuge bekommen einen Preis! Bekanntgabe am Abend auf der Party. Eine Vorankündigung hat bereits in der örtlichen Tageszeitung stattgefun-den. (im Terminplan des Werberings.)

Der Rest des Nachmittags steht zur freien Verfügung. Ihr könnt solange ihr wollt in der Fußgängerzone bleiben oder noch auf eigene Faust das Umland erkunden. Der MX5-for-fun stellt Euch gerne Karten zur Verfügung.

Samstag abends Party

Wir Feiern mit dem Gastgeber bis der Arzt kommt oder der Abschleppservice im  Ober-enser Sportheim. (Essen ist in der Pauschale enthalten, für die Getränke müsst ihr selbst aufkommen, es gibt Getränkemarken). Ein Fahrservice wurde organisiert (Kosten hierfür entstehen nicht, Autohaus Otterstedde stellt ein Fahrzeug zur Verfügung und der MX5-for-fun wird Fahrer organisieren). Ihr könnt aber auch mit dem eigenen Auto Fahren. Wir werden ab 18.30 Uhr am Rodelhaus abgeholt.

Abreise am Sonntag

Wir Frühstücken mit den Möhneseeern im Rodelhaus und anschließend „Winke, Winke“. Vermutlich werden wir gegen 18.00 Uhr in der Nähe von Ulm sein.
Wir wünschen Euch eine tolle Tour und bestes Wetter

MX-5 Freunde Ulm

Falls es Probleme geben sollte, Notfall-Mobil-Nr. vom Oswald 0163-1468631
